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Entscheiden, einziehen, leben.

7.930 m2 gute Nachbarschaft

Im Wohnpark „Am Schwimmbad“ fühlen Sie sich von Anfang an wie 

Zuhause: freundliche Nachbarschaft, optimale Infrastruktur, gute Lage. 

Familien mit dem Wunsch nach viel Lebensraum verwirklichen hier ihren 

Traum vom Familienglück. Suchen Sie mehr Zimmer, mehr Abstellmög-

lichkeiten, mehr Rückzugsfläche? Hier ist mehr für Sie drin!

Willkommen im Wohnpark „Am Schwimmbad“.

Hier entstehen stolze Hausbesitzer.  
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Hallo Nachbar!

Die detaillierte Preisliste finden Sie auf S.26.

Tür an Tür im Wohnpark „Am Schwimmbad“

7 Häuser »145 m2 Familienglück«

Preisbeispiel Haus C16 219.990,00 €

Preisbeispiel Stellplatz St88 + St89 je 9.990,00 €

Auf Du und Du
Auf runden Plätzen spielen Kinder. In schönen Ecken treffen 

sich Anwohner zu einem kurzen Hallo. Daneben schaffen 

wir abgeschlossene Privatsphäre, die jeder Mensch braucht. 

So bauen wir unsere Wohnparks. Damit die Chemie stimmt 

und Menschen Sympathie aufbauen können.

Wir wollen bewusst zu guten nachbarschaftlichen 

Beziehungen beitragen. Darum planen wir 

Anknüpfungspunkte in unseren Wohnparks ein. Mal ist das 

eine Schaukel, mal eine Wippe, mal eine Sitzecke, mal alles 

zusammen - Anlass zur Kommunikation bietet es allemal.
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Familienleben in der Stadt

Optimales Umfeld 
Sie wollen mit Ihren Liebsten nah an der Natur und doch 

inmitten des Ruhrgebiets sein? Dann nutzen Sie diese ganz 

besondere Gelegenheit: Sichern Sie sich jetzt Ihre eigenen 

vier Wände im Wohnpark „Am Schwimmbad“ im Duisbur-

ger Stadtteil Walsum.

Eine Investition, die sich ein Leben lang für Sie auszahlt: Die 

Lebensqualität im neuen Eigenheim ist hervorragend. Nah 

am neuen Zuhause sind ein Waldstück, ein Park, Sportplät-

ze, die Rheinauen und das Schwimmbad.

Im Wohnpark „Am Schwimmbad“ leben Sie inmitten einer 

gewachsenen Nachbarschaft. Nah dran am neuen Famili-

enmittelpunkt liegt so vieles, was Ihnen den Alltag leicht 

macht: Zu Kindergarten oder Schule geht es schnell zu Fuß 

oder mit dem Fahrrad. Zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten 

sind vorhanden.

Das Eigenheim ist Ihre wertvollste Investition in die 

Zukunft. Im Ruhrgebiet ist das Leben in einem modernen 

eigenen Zuhause ein kostbares und nachgefragtes Gut. 

Optimale Anbindung
Verkehrlich sind Sie ebenfalls gut angebunden: Mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln (Bushaltestelle 150 Meter vom 

Wohnpark) geht es schnell ins Duisburger Zentrum. Und 

über das gut ausgebaute Straßensystem lassen sich die 

umliegenden großen Städte bestens erreichen.

Parkplatzsorgen adé
Durch die zahlreichen Stellplätze und Garagen, die wir in 

den Wohnpark integriert haben, ist die Zeit der Parkplatz

suche vor der Haustür vorbei. 

Kultur, Kita und Konsum: Wer urban wohnt ist immer mittendrin.
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Das ist für Sie drin!
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Im Haus „145 m2 Familienglück“ hat jeder Platz für sich. Und einen Platz für alle gibt es auch.

Das Haus
›	 Der beste Wärmespeicher sind massive Außenwände

	 aus Beton. In Verbindung mit 20 cm starker Wärmedäm-

	 mung (Wärmeleitgruppe 0,035 W/m.K) sichert dies

	 optimale Behaglichkeit und niedrigste Heizkosten.

›	 Jedes Haus hat eigene Wände mit Zwischendämmung

	 zum Nachbarn.

Die Innenräume
›	 Großzügige helle Räume sorgen für ein gutes Raumgefühl

	 (Deckenhöhe: 2,50 m im Erdgeschoss und Obergeschoss 

	 sowie bis zu 2,65 m im Dachgeschoss).

›	 Gut durchdachte Grundrisse fördern Ihre individuellen

	 Wohnwünsche.

›	 Der Spitzboden mit ca. 19 m2 Lagerfläche bietet zusam-

	 men mit den Abstellmöglichkeiten auf allen Ebenen 	

	 ausreichend Platz für die kleinen Dinge des Lebens.

Die Ausstattung
›	 Die Netzwerkverkabelung vom Erdgeschoss in alle

    Zimmer schafft viele Möglichkeiten.

›	 Die feuchtegesteuerte Wohnraumlüftung Komfort Plus

	 setzt neue Maßstäbe in Sachen Lüftung dieser Gebäude-

	 klasse.

›	 Die Versorgung der Wohnanlage aus der modernen 	

	 Heizstation in der gemeinschaftlichen Technikzentrale

	 sorgt ökologisch sowie ökonomisch sehr effizient für

	 Wärme.
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Mehr als nur vier Wände
Bei uns kaufen Sie nicht einfach ein Haus. Sie kaufen Ihr 

Zuhause. Darum sind in dem Preis, den Sie zahlen auch 

nicht bloß die eigenen vier Wände inklusive. Das Grund-

stück mit eigenem Garten ist inbegriffen. Und sogar die 

Ausstattung Ihres Außenbereiches ist im Gesamtpaket 

enthalten.

Zuhause inklusive 
Vor Ihrem Haus bauen wir Ihnen ein Vordach mit integrier-

tem Vorgartenschrank. Dieser ist so ausgestattet, dass er 

als Fahrradbox genutzt werden kann. Hinter Ihrem Haus 

pflastern wir Ihnen die über 14 m2 große Terrasse. Um 

abgeschlossene Privatsphäre zu schaffen, die jeder Mensch 

braucht, stellen wir Ihnen und Ihren Nachbarn einheitliche 

Terrassenschränke auf - diese bilden nicht nur Grenze und 

Sichtschutz zum Grundstück nebenan, sondern auch viel 

Stauraum. Platz für allerhand schafft auch die Box, die wir 

im hinteren Bereich Ihres Gartens aufstellen.

Eingangsbereich mit Vorgartenschrank

Terrassenschrank

Gartenbox

2225

2300

800

640
640

640
640

2630

2590

760

1200
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2630

640
640

640
640
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Zuhause ist es am schönsten
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Freundlicher Wohnen
Wir legen großen Wert auf ästhetisch gestaltete Fassaden 

und Außenflächengestaltung. Bei uns werden hochwertige 

und langlebige Materialien verbaut, zum Beispiel bei unse-

ren anthrazitfarbenen Fenstern und Fensterbänken. 

Alle Außenmöbel haben ein schlichtes, zeitloses Design und 

bilden ein harmonisches Gesamtbild.

Diesem Anspruch stellen wir uns auch bei der Gestaltung 

von Gemeinschaftsplätzen, Abfallsammelplätzen, Wegebe-

leuchtungen und Gemeinschaftsgrün.

Das Haus „145 m2 Familienglück“

Beispiel für die Fassadengestaltung einer Hausreihe
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Zimmer                                   5

DG                       38,85 m2

OG                    48,30 m2

EG            57,90 m2

Summe 145,05 m2

Nutzfläche m. Spitzboden 32,00 m2

Gesamt 177,05 m2

Dachgeschoss

Obergeschoss

Erdgeschoss

Seitenfenster nur bei Endhaus

Seitenfenster nur bei Endhaus

Zimmer 1
17,45 m2

Flur
5,22 m2

Bad
7,95 m2 Abst. 1

2,33 m2

Abst. 2
1,10 m2

Zimmer 2
14,25 m2

Terrassenschrank

Optional
Gäste-WC
2,20 m2

Terrasse
14,64 m2

Seitenfenster nur bei Endhaus

Diele
7,67 m2

Seitenfenster nur bei Endhaus

Küche, Essen, Wohnen
42,91 m2Optional

Küche
8,27 m2

Vorgartenschrank

Vordach

WohnenKochen / Essen

2 Meter

ZimmerZimmer

ZimmerZimmer

1 Meter

Seitenfenster nur bei Endhaus

Seitenfenster nur bei Endhaus

HWR.
5,39 m2

Flur
2,55 m2

Zimmer 4
18,18 m2Zimmer 3

12,73 m2

Optional
Ausbau zum Duschbad

D
ac

hg
au

b
e
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Energiesparhaus
Unsere Häuser erfüllen die Voraussetzungen der Kredit-

anstalt für Wiederaufbau (www.KfW.de), die Förderpro-

gramme für besonders gut gedämmte und somit energie-

sparende Häuser (Energie-Effizienzhaus 55; Stand 09/2016) 

anbietet.

Wir gehen noch weiter und haben die Wohnraumlüftung 

Komfort Plus entwickelt. Diese sorgt vollautomatisch für 

frische Luft  und ein angenehmes Klima in Ihrem Haus. Die 

Luftfeuchtigkeit wird in den einzelnen Räumen gemessen 

und die Frischluftzufuhr bzw. die Abluftmenge in jedem 

Raum individuell angepasst. Ein stufenloser, schallgedämm-

ter Lüfter wird dazu elektronisch gesteuert. Somit ist die 

Luftfeuchtigkeit in Ihrem Haus immer optimal.

Mit diesem Konzept erfüllen wir die Vorgaben der Energie-

EinsparVerordnung 2016 (EnEV). So blicken Sie entspannt in 

die Zukunft.

43 m2 Behaglichkeit

Jetzt und in Zukunft: sparsam in Sachen Energie

Stefan liest ein spannendes Buch. Pia genießt die Ruhe und ein Glas guten Kräutertee.
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Energielieferung 

Die Energielieferung erfolgt durch die German Contract und 

beinhaltet die folgende Position:

1. Wärme-Contracting
Die Versorgung mit Wärme erfolgt aus der modernen 

Heizstation (Eigentum des Energielieferanten) in der 

Technikzentrale. Über das Wärme-Contracting ist die 

Versorgungsgarantie vertraglich mit der Gemeinschaft der 

Wohnungseigentümer geregelt. Der Primärenergieträger ist 

Fernwärme. Die Vertragslaufzeit beträgt 15 Jahre. 

Der Wärmepreis
Der Energielieferant legt bei der Wärmepreisgestaltung 

größten Wert auf Transparenz. Der monatliche Komplett-

preis für die erhaltene Wärme berechnet sich aus Grund- 

und Verbrauchspreis.

Im Grundpreis sind alle fixen Kostenbestandteile wie 

Installation bzw. Erwerb der Anlage in der Technikzentrale, 

regelmäßige Wartung, Betriebsführung, Instandhaltung, 

Schornsteinfegergebühren und evtl. erforderliche Reparatu-

ren enthalten.

Die Wartung der Wärmeübergabestation im Register Erdge-

schoss Ihres Hauses ist innerhalb der 5-jährigen Gewähr-

leistung ebenfalls im Grundpreis enthalten. 

Im Verbrauchspreis wird Ihr individueller Wärmeverbrauch 

berücksichtigt. Darin enthalten ist auch die Netzbetriebs-

energie, die benötigt wird, um Ihnen ganzjährig rund um 

die Uhr Wärme für die Heizung und zur Warmwassererzeu-

gung zur Verfügung zu stellen. Diese wird auf alle Verbrau-

cher umgelegt, indem die Summe der Wärmezähler aller 

Hauseinheiten ins Verhältnis zum abrechnungsrelevanten 

Hauptwärmemengenzähler in der Technikzentrale gesetzt 

wird.

Bei einem prognostizierten Jahreswärmeverbrauch im Rei-

henhaus von etwa 5 Megawattstunden (MWh) ergeben sich 

folgende monatliche Wärmekosten:

Der genannte Verbrauch ist ein Durchschnittswert, der 

wesentlich vom Nutzerverhalten abhängig ist. Unsere 

Erfahrungen der letzten Jahre haben diesen Wert bestätigt. 

Der Verbrauch der ersten Heizperiode ist meist höher und 

daher nicht ausschlaggebend.

Die Preisanpassung
Die Preisanpassung ist durch eine Preisgleitklausel geregelt. 

Aus Transparenzgründen ist die Preisgleitklausel an Index-

Werte, die vom statistischen Bundesamt herausgegeben 

werden, gekoppelt. Die Preise können daher nicht willkür-

lich geändert werden. 

Die Wärmeabrechnung
Der Energielieferant erstellt jeweils zum Ende des verein-

barten Abrechnungszeitraums eine Gesamtrechnung für die 

Wohnanlage. Die Aufteilung der Kosten auf die einzelnen 

Häuser erfolgt durch den jeweiligen WEG-Verwalter. Der 

Grundpreis wird gleichmäßig auf die Häuser verteilt, die 

Verbrauchskosten nutzerabhängig.

Zuviel oder zu wenig gezahlte Abschläge werden im 

Rahmen der Jahresabrechnung durch den jeweiligen WEG-

Verwalter ausgeglichen.

Beispielrechnung (Stand: 20.09.2016)

Grundpreis 73,96 €/Monat

Verbrauchspreis inkl. Netzbetrieb 39,44 €/Monat

Monatliche Wärmekosten 113,40 €/Monat

Alle Preise inkl. zur Zeit 19 % MwSt.
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Sondereigentum

Gemeinschaftseigentum

Sondernutzungsrechte

Sondernutzungsrechte

Hausverwaltung Eigentümerversammlung

Beirat

lädt zur

wähltüberprüft

1

3

2

SondereigentumSondernutzungsrechte

Gemeinschaftseigentum

Die Hauskäufer eines Wohnparks der 
Deutschen Reihenhaus AG bilden eine 
WohnungsEigentümerGemeinschaft 
(WEG). Das bedeutet: Sie haben alle 
gemeinsam Eigentum am Gesamtgrund-
stück des Wohnparks. 

In der Teilungserklärung und der Gemein-
schaftsordnung werden von Beginn an 
Rechte und Pflichten festgesetzt sowie 
Gemeinschaftseigentum, Sondereigentum 
und Sondernutzungsrechte definiert.

Was Gemeinschaftseigentum (z.B. Spiel-
plätze und die Technikzentrale) und was 
Sondereigentum (z.B. das Haus und 
Garagen) ist, wird in der Teilungserklärung 
festgehalten. Ebenso enthält sie Sonder-
nutzungsrechte (z.B. am Pkw-Stellplatz). 
Die Gemeinschaftsordnung regelt das 
Verhältnis der Eigentümer untereinander. 
Darin können Stimmrechte, die Kosten-
verteilung oder Vereinbarungen zum
Leben im Wohnpark bestimmt werden.

Geringe Nebenkosten: Beispiele sind die niedrigen Beiträge für Versicherungen oder 
die sparsame Energieversorgung durch die gemeinschaftliche Technikzentrale.

Gepflegte Nachbarschaft: Wege, Abfallsammelplätze und Privatstraßen gehören der 
Gemeinschaft. Ein Verwalter kümmert sich um die Pflege und Instandhaltung des 
Wohnparks sowie um die Verkehrssicherung.

Verantwortungsvolles Handeln: Eigentümer identifizieren sich mit ihrem Zuhause – 
die Wohnparks bleiben auch langfristig ansprechend. Die Gemeinschaftsordnung der 
WEG enthält zudem bindende Vereinbarungen zur Gestaltung des Wohnparks, der 
Häuser und der Gärten. So bleibt ein harmonisches Gesamtbild langfristig erhalten.

Teilungserklärung &
Gemeinschaftsordnung

Von der Eigentümergemeinschaft 
zum Wir-Gefühl: Die verbindliche 
Nähe zu den Nachbarn gibt den 
Bewohnern Sicherheit und stärkt 
das Gemeinschaftsgefühl. Reihen-
hauseigentümer erzählen lebhaft 
von der nachbarschaftlichen 
Gemeinschaft und davon, sich in 
ihrem Haus sicher und gehalten 
zu fühlen.

Ähnliche Lebenssituationen unter 
den Nachbarn schaffen ein ent-
spanntes Miteinander. Sowohl für 
die Kinder als auch für die Eltern 
entsteht ein erweiterter Radius, 
der gefühlt noch zum Haus gehört. 
Die Gleichheit der Häuser entlas-
tet zusätzlich von einem Leistungs-
druck, größer, schneller, weiter
zu sein.*

* Ergebnisse aus der Studie „Familienglück in der
Stadt“, durchgeführt vom rheingold institut, 2014

Nachbarschaft

Vorteile einer WEGVerwaltung & Beirat

Von der Deutschen Reihenhaus AG für die ersten drei Jahre bestimmt

Dient der Überprüfung der Wirtschaftspläne und Kostenabrechnungen 
und dem Austausch zum Zusammenleben, z.B. Abstimmungen über 
Instandhaltung des Wohnparks

Besteht aus einem Vorsitzenden und mind. zwei Mitgliedern. Nicht 
gesetzlich vorgeschrieben. Dauer des Amtes ist individuell zu regeln

Eigentumsverteilung

1

3

2

WohnungsEigentümerGemeinschaft

Die WohnungsEigentümerGemeinschaft

Sondereigentum

Gemeinschaftseigentum

Sondernutzungsrechte

Sondernutzungsrechte

Hausverwaltung Eigentümerversammlung

Beirat

lädt zur

wähltüberprüft

1

3

2

SondereigentumSondernutzungsrechte

Gemeinschaftseigentum

Die Hauskäufer eines Wohnparks der 
Deutschen Reihenhaus AG bilden eine 
WohnungsEigentümerGemeinschaft 
(WEG). Das bedeutet: Sie haben alle 
gemeinsam Eigentum am Gesamtgrund-
stück des Wohnparks. 

In der Teilungserklärung und der Gemein-
schaftsordnung werden von Beginn an 
Rechte und Pflichten festgesetzt sowie 
Gemeinschaftseigentum, Sondereigentum 
und Sondernutzungsrechte definiert.

Was Gemeinschaftseigentum (z.B. Spiel-
plätze und die Technikzentrale) und was 
Sondereigentum (z.B. das Haus und 
Garagen) ist, wird in der Teilungserklärung 
festgehalten. Ebenso enthält sie Sonder-
nutzungsrechte (z.B. am Pkw-Stellplatz). 
Die Gemeinschaftsordnung regelt das 
Verhältnis der Eigentümer untereinander. 
Darin können Stimmrechte, die Kosten-
verteilung oder Vereinbarungen zum
Leben im Wohnpark bestimmt werden.

Geringe Nebenkosten: Beispiele sind die niedrigen Beiträge für Versicherungen oder 
die sparsame Energieversorgung durch die gemeinschaftliche Technikzentrale.

Gepflegte Nachbarschaft: Wege, Abfallsammelplätze und Privatstraßen gehören der 
Gemeinschaft. Ein Verwalter kümmert sich um die Pflege und Instandhaltung des 
Wohnparks sowie um die Verkehrssicherung.

Verantwortungsvolles Handeln: Eigentümer identifizieren sich mit ihrem Zuhause – 
die Wohnparks bleiben auch langfristig ansprechend. Die Gemeinschaftsordnung der 
WEG enthält zudem bindende Vereinbarungen zur Gestaltung des Wohnparks, der 
Häuser und der Gärten. So bleibt ein harmonisches Gesamtbild langfristig erhalten.

Teilungserklärung &
Gemeinschaftsordnung

Von der Eigentümergemeinschaft 
zum Wir-Gefühl: Die verbindliche 
Nähe zu den Nachbarn gibt den 
Bewohnern Sicherheit und stärkt 
das Gemeinschaftsgefühl. Reihen-
hauseigentümer erzählen lebhaft 
von der nachbarschaftlichen 
Gemeinschaft und davon, sich in 
ihrem Haus sicher und gehalten 
zu fühlen.

Ähnliche Lebenssituationen unter 
den Nachbarn schaffen ein ent-
spanntes Miteinander. Sowohl für 
die Kinder als auch für die Eltern 
entsteht ein erweiterter Radius, 
der gefühlt noch zum Haus gehört. 
Die Gleichheit der Häuser entlas-
tet zusätzlich von einem Leistungs-
druck, größer, schneller, weiter
zu sein.*

* Ergebnisse aus der Studie „Familienglück in der
Stadt“, durchgeführt vom rheingold institut, 2014

Nachbarschaft

Vorteile einer WEGVerwaltung & Beirat

Von der Deutschen Reihenhaus AG für die ersten drei Jahre bestimmt

Dient der Überprüfung der Wirtschaftspläne und Kostenabrechnungen 
und dem Austausch zum Zusammenleben, z.B. Abstimmungen über 
Instandhaltung des Wohnparks

Besteht aus einem Vorsitzenden und mind. zwei Mitgliedern. Nicht 
gesetzlich vorgeschrieben. Dauer des Amtes ist individuell zu regeln

Eigentumsverteilung

1

3

2

WohnungsEigentümerGemeinschaft



145 m2 Familienglück

- 12 -

Doppelte Freude - geteilte Kosten

Die WohnungsEigentümerGemeinschaft (WEG)
Die Hauskäufer eines Wohnparks der Deutschen Reihen-

haus AG bilden eine WohnungsEigentümerGemeinschaft

(WEG). Das bedeutet: Sie haben alle gemeinsam Eigentum

am Gesamtgrundstück des Wohnparks. In der Teilungser-

klärung und der Gemeinschaftsordnung werden von Beginn

an Rechte und Pflichten festgesetzt sowie Gemeinschaftsei-

gentum, Sondereigentum und Sondernutzungsrechte

definiert.

Teilungserklärung & Gemeinschaftsordnung 
Was Gemeinschaftseigentum (z.B. Spielplätze und die

Technikzentrale) und was Sondereigentum (z.B. das Haus

und Garagen) ist, wird in der Teilungserklärung festgehal-

ten. Ebenso enthält sie Sondernutzungsrechte (z.B. am Pkw-

Stellplatz). Die Gemeinschaftsordnung regelt das Verhältnis

der Eigentümer untereinander. Darin können Stimmrechte,

die Kostenverteilung oder Vereinbarungen zum Leben im

Wohnpark bestimmt werden.

Vorteile einer WEG
Geringe Nebenkosten: Beispiele sind die niedrigen Beiträge

für Versicherungen oder die sparsame Energieversorgung

durch die gemeinschaftliche Technikzentrale.

Gepflegte Nachbarschaft: Wege, Abfallsammelplätze und

Privatstraßen gehören der Gemeinschaft. Ein Verwalter

kümmert sich um die Pflege und Instandhaltung des Wohn-

parks sowie um die Verkehrssicherung.

Verantwortungsvolles Handeln: Eigentümer identifizieren

sich mit ihrem Zuhause – die Wohnparks bleiben auch lang-

fristig ansprechend. Die Gemeinschaftsordnung der WEG

enthält zudem bindende Vereinbarungen zur Gestaltung

des Wohnparks, der Häuser und der Gärten. So bleibt ein

harmonisches Gesamtbild langfristig erhalten.

Verwaltung & Beirat
Die erste Verwaltung wird von der Deutschen Reihenhaus

AG für drei Jahre bestimmt. Anschließend wird in einer

Eigentümerversammlung über das weitere Vorgehen abge-

stimmt. Die Eigentümerversammlung dient der Überprüfung

der Wirtschaftspläne und Kostenabrechnungen und dem

Austausch zum Zusammenleben. Gemeinsam wird über

den Wohnpark betreffende Belange gesprochen. So kann

beispielsweise über Reparaturen entschieden werden. Die

Eigentümerversammlung hat die Möglichkeit einen Beirat

zu wählen. Dieser ist nicht gesetzlich vorgeschrieben, daher

ist die Dauer des Amtes individuell zu regeln. Er muss

allerdings aus einem Vorsitzenden und mindestens zwei

weiteren Mitgliedern bestehen.

Nachbarschaft
Von der Eigentümergemeinschaft zum Wir-Gefühl: Die

verbindliche Nähe zu den Nachbarn gibt den Bewohnern

Sicherheit und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. Reihenhaus-

eigentümer erzählen lebhaft von der nachbarschaftlichen

Gemeinschaft und davon, sich in ihrem Haus sicher und

gehalten zu fühlen. Ähnliche Lebenssituationen unter den

Nachbarn schaffen ein entspanntes Miteinander. Sowohl für

die Kinder als auch für die Eltern entsteht ein erweiterter

Radius, der gefühlt noch zum Haus gehört. Die Gleichheit

der Häuser entlastet zusätzlich von einem Leistungsdruck,

größer, schneller, weiter zu sein.*

* Ergebnisse aus der Studie „Familienglück in der Stadt“,

durchgeführt vom rheingold institut, 2014

Auf runden Plätzen spielen Kinder. In schönen Ecken treffen sich Eltern zu 

einem kurzen Hallo. Die beste Freundin wohnt nebenan.
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Baubeschreibung - Wohnpark „Am Schwimmbad“ in Duisburg

Stand: 20.09.2016

Baustelleneinrichtung
Wir errichten die Schnurgerüste, die notwendigen Unter-

künfte und stellen die notwendigen Geräte zur Verfügung. 

Die Kosten für den Bauwasser- und den Baustromanschluss 

einschließlich der Verbrauchskosten sind im Leistungsum-

fang enthalten.

Erdarbeiten 
Im Bereich des Gebäudes und der Außenanlage schieben 

wir den Oberboden (sofern vorhanden) ab und heben die 

Fundamentgräben aus.

Außenanlagen
Um die Ausstattung Ihres Gartenbereichs in Form von 

Terrasse, Gartenbox und Terrassenschrank kümmert sich 

die Deutsche Reihenhaus. Die Terrassen sowie die Flächen 

unter der Gartenbox und dem Terrassenschrank werden mit 

Betonwerksteinen hergestellt. Die Pflasterflächen werden 

abweichend von DIN 18318 für eine komfortablere Nutzung 

mit einem Gefälle von ca. 1,5% statt 2,5% ausgeführt. Ein 

Wasserhahn (frostsicher) für Kaltwasser wird im Bereich 

der Terrasse installiert. Als Sichtschutz zwischen den Ter-

rassen errichten wir Schränke, die zusätzlichen Stauraum 

bieten. Die Maße betragen ca. 2,60 m x 0,75 m x 2,30 m 

(Breite x Tiefe x Höhe).

Als weiteren Stauraum wird eine Gartenbox mit den Maßen 

ca. 2,60 m x 0,75 m x 1,20 m (Breite x Tiefe x Höhe) im 

hinteren Gartenbereich aufgestellt.

Die tragende Konstruktion des Terrassenschranks und der 

Gartenbox besteht aus Aluminiumprofilen. Die Verkleidung 

und die Türen werden aus HPL (Hochdruckschichtstoff) 

hergestellt. Die Elemente erhalten jeweils eine Doppelflü-

geltür mit feststehenden Elementen an beiden Seiten. Die 

Seitenelemente werden mit einem geringen Abstand zum 

Boden eingebaut, um für eine ausreichende Durchlüftung 

zu sorgen.

Vor dem Haus errichten wir unsere Vorgartenbox mit den 

Maßen ca. 2,50 m x 1,35 m x 2,60 m (Breite x Tiefe x Höhe). 

Die Box samt Boden ist betoniert. Die Seitenwände werden 

außen teilweise mit HPL-Platten (Hochdruckschichtstoff) 

verkleidet, aus denen auch die Doppelflügeltür erstellt wird. 

Das Dach der Vorgartenbox wird als Vordach über den 

Eingangsbereich verlängert.

Die Schließzylinder für die Türen von Vorgartenbox, Gar-

tenbox und Terrassenschrank sind nicht im Lieferumfang 

enthalten. 

Um das Haus wird umlaufend ein schmaler Streifen als 

Spritzschutz gepflastert. Die Pflasterflächen werden mit 

Betonwerksteinen hergestellt, Gartenzugangswege (sofern 

vorhanden) werden mit einer wassergebundenen Deck-

schicht erstellt oder geschottert.

Anschließend verteilen wir den Oberboden wieder und lie-

fern, sofern erforderlich, zusätzlichen Oberboden an. Dieser 

unterliegt in Art und Zusammensetzung starken, regionalen 

Schwankungen. Je nach Geländeverlauf werden erforderli-

che Böschungen modelliert.

Zusätzlich erstellen wir im Rahmen der Gesamtplanung 

ein Konzept zur Strukturierung des Wohnparks mit Zäunen 

und/oder weiteren Elementen. Die Lage der Zäune sowie 

der einzelnen Elemente wird im Freiflächenplan (Anlage zur 

Teilungserklärung) dargestellt.

Zur Orientierungsbeleuchtung der Gemeinschaftsflächen 

kommen je nach örtlicher Erfordernis Poller-, Wand- oder 

Bodenleuchten im Wohnpark zum Einsatz.

Garagen und Stellplätze 
Die Garagen (soweit vorgesehen) werden als Betonfertigga-

ragen geliefert und gestellt. Die erforderlichen Fundamente 

werden in Beton ausgeführt. Jede Garage erhält einen 

Stromanschluss mit eigenem Unterzähler. Die Leitungen 

(Regenwasser und Elektro) sind offen verlegt.

Die Kfz-Stellplätze (soweit vorgesehen) werden mit Rasen-

gittersteinen oder Verbundpflaster hergestellt. 
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Entwässerung
Als Grundleitungen werden Kunststoffrohre in Gefälle 

verlegt. Die Abwasserrohre werden an die öffentlichen 

Kanalleitungen angeschlossen. Das Regenwasser versickert 

oder wird, entsprechend den öffentlichen Auflagen, in das 

öffentliche Kanalnetz eingeleitet. Falls eine Versickerung 

vorgeschrieben ist, können sich auch im Bereich der 

Sondernutzungsflächen (z. B. Garten) oberirdische 

Muldenrigolen oder unterirdische Sickerpackungen 

befinden.

Fundamente
Die Lastenabtragung erfolgt, abhängig von den statischen 

Erfordernissen, entweder über Fundamente mit 

nichttragender Bodenplatte oder über eine tragende 

Bodenplatte. 

Außenwände und tragende Innenwände
Die Außenwände, die tragenden Innenwände und den 

Kniestock im Dachgeschoss stellen wir massiv aus Beton 

gemäß Statik her. Die raumseitigen Oberflächen werden 

in der Qualitätsstufe Q2 (geeignet zur Aufnahme einer 

mittelkörnigen Raufasertapete) ausgeführt 

Wärmedämmung
Alle Außenwände erhalten ein wärmedämmendes Putzver-

bundsystem aus Polystyrol-Hartschaumplatten mit einer 

Dämmstoffdicke von mindestens 200 mm (UWand ≤ 0,17 

W/(m2 ·K)). Das Wärmedämmverbundsystem wird mit 

einer Armierungsschicht mit Gewebeeinlage und Oberputz 

angebracht. Die Fassadengestaltung sowie die Farbgebung 

werden von uns festgelegt.

Fenster und Terrassentür
Fenster und Terrassentür bestehen aus hochwertigem 

Kunststoff mit Zweischeiben-Isolierglas (UGlas ≤ 1,1 W/(m2 

·K), UFenster ≤ 1,3 W/(m2 ·K)). Die Profile besitzen mehrere 

Kammern und haben eine Stärke von mindestens 80 mm. 

Die Fenstergriffe sind aus Edelstahl.

Die Fenster sowie die Terrassentür werden mit einem 

erhöhten Einbruchschutz ausgestattet. Dieser Schutz um-

fasst die Rahmen und Beschläge der Fenster. Die Rahmen 

werden im Bereich der Griffoliven mit Stahleinlagen als 

Aufbohrschutz geliefert. Die Beschläge erhalten eine Pilz-

kopfverriegelung.

Die Fenster in den oberen Geschossen erhalten eine Ab-

sturzsicherung, sofern diese baurechtlich erforderlich ist.

Rollläden
Alle Fenster (außer Dachflächen- und Gaubenfenster) der 

Aufenthaltsräume, die Terrassentür im Erdgeschoss sowie 

die Giebelfenster im Endhaus erhalten Aluminiumrollläden 

mit Kurbelbedienung.

Für die Nachrüstung elektrischer, funkgesteuerter Rolllä-

den haben wir bereits die erforderlichen Vorbereitungen 

getroffen. In den Außenwänden befinden sich Leerrohre, 

welche jeweils vom Rollladenkasten zur nächstgelegenen 

Elektrodose verlaufen. Die Nachrüstung ist so durch einen 

Rollladen- oder Fensterbaufachbetrieb jederzeit möglich.

Stefan hat seinen Garten. Pia hat ihre Yoga-Ecke. Lukas hat seine Bären-
höhle. Wir alle haben ein Zuhause.

14 m2 Abenteuerland
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Haustür
Die Haustür aus Kunststoff hat eine Glasfüllung aus 

Zweischeiben-Struktur-Isolierglas (UGlas ≤ 1,1 W/(m2 ·K), 

UHaustür ≤ 1,4 W/(m2 ·K)). Die Profile der Haustür besitzen 

mehrere Kammern. Diese Profile weisen eine Stärke von 

mindestens 80 mm auf. Die Haustür ist mit korrosionsge-

schützten Stahlprofilen verstärkt. Die Haustür ist zur Erhö-

hung der Sicherheit mit einem Dreifach-Sicherheits-Türver-

schluss ausgestattet und somit gegen Aushebeln geschützt. 

Ein Schließzylinder ist nicht im Lieferumfang enthalten. Die 

Haustür hat einen Türgriff (außen) aus Edelstahl.

Trennwände (zum Nachbarn)
Die Trennwände zum Nachbarn stellen wir zweischalig 

massiv aus Beton gemäß Statik her. Die Oberflächen wer-

den in der Qualitätsstufe Q2 (geeignet zur Aufnahme einer 

mittelkörnigen Raufasertapete) ausgeführt. Die Stoßfugen 

im Treppenhaus können durch Sie als ständig offene Dehn-

fuge ausgeführt oder mit Abdeckleisten versehen werden.

Nichttragende Innenwände
Die nichttragenden Innenwände führen wir als Metall-

ständerwände mit beidseitiger Beplankung und Mineralfa-

serdämmung aus. Die Oberflächen werden in der Quali-

tätsstufe Q2 (geeignet zur Aufnahme einer mittelkörnigen 

Raufasertapete) ausgeführt.

Bitte beachten Sie: Die nicht tragenden Innenwände von 

Bad OG und Hauswirtschaftsraum werden nicht verspach-

telt um spätere Arbeiten zu erleichtern. Die Erstellung der 

Qualitätsstufe Q2 erfolgt im Rahmen der entsprechenden 

Vorbereitungen der Sonderausstattung.

Innentüren
Die Türblätter und die Zargen sind Buche furniert. Alle 

Türen besitzen Überstromdichtungen oder vergleichbare 

Einrichtungen sowie ein Bundbartschloss und 

Edelstahlgriffe.

Bitte beachten Sie: Um den erforderlichen Luftaustausch 

zu gewährleisten sind die Türen mit entsprechendem 

Abstand zum Bodenbelag einzubauen. Je nach Bodenbelag 

sind auch die durch uns eingebauten Türen zu kürzen. Die 

erforderlichen Abstände können Sie dem Kundenhandbuch 

entnehmen.

Treppe 
Bei der Treppe handelt es sich um eine Zweiholmtreppe 

aus Stahl. Der Anstrich (inkl. Grundierung) erfolgt durch 

Sie im Rahmen der Malerarbeiten. Die Trittstufen aus 

Buche (massiv) sind oberflächenendbehandelt.

Bitte beachten Sie: Für Ihre Maler- und Tapezierar-

beiten müssen die Treppenstufen von Ihnen abgedeckt 

oder demontiert werden.

Stefan schläft gerne am Fenster. Pia braucht nicht viel Platz. Marie ist 
immer mittendrin.

17 m2 Ruhezone
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Decken/Fußböden
Im Erdgeschoss verlegen wir einen Zementestrich oder 

Anhydritestrich schwimmend auf einer Wärmedämm-

schicht mit 200 mm Stärke.

Die Decken über dem Erd- und Obergeschoss führen wir 

als Stahlbetondecken aus. Die Stärke richtet sich nach 

den statischen Erfordernissen. Die Untersichten werden 

in der Qualitätsstufe Q2 (geeignet zur Aufnahme einer 

mittelkörnigen Raufasertapete) ausgeführt. Die Obersei-

te des Estrichs bzw. der Decken im OG und DG erfüllen 

die Ebenheiten nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 3.

Die Decke im Bad OG wird zur Aufnahme der Beleuch-

tung (siehe Elektroinstallationen) abgehangen. 

Bitte beachten Sie: Je nach gewählter Bodenart muss 

eventuell eine Ausgleichsmasse aufgebracht werden. Bei 

der Verlegung von harten Bodenbelägen im OG und DG 

(z. B. Fliesen, Laminat, Parkett, etc.) ist zu beachten, 

dass diese auf einer Schalldämmmatte verlegt werden.

Dach/Dachgaube
Bei dem Dach handelt es sich um eine Pfettenkonstruk-

tion mit einer Neigung von ca. 35°. Die Dachelemente 

und die Dachgaube verfügen über einen Wärmedurch-

gangskoeffizienten UDach/Dachgaube ≤ 0,17 W/(m2 ·K). 

Die Hölzer sind, soweit sichtbar, gehobelt. Die Innen-

seite wird aus Holzwerkstoffplatten hergestellt. Die 

Oberflächen werden in der Qualitätsstufe Q2 (geeignet 

zur Aufnahme einer mittelkörnigen Raufasertapete) 

ausgeführt, an den Stoß- und Randfugen sind durch 

Sie Abdeckleisten anzubringen. Die Dacheindeckung 

erfolgt mit Dachsteinen. Die Dachentwässerung erfolgt 

über Regenrinnen und Fallrohre. Die Außenwände der 

Dachgaube werden mit Aluminiumverbundmaterial 

verkleidet, das Dach der Gaube wird mit einer Abdich-

tungsbahn versehen. 

Die Dachgaube befindet sich im Zimmer 3 

(Eingangsseite).

Dachflächenfenster
Das Dachflächenfenster (Fabrikat Roto, Velux oder 

vergleichbar) ist aus Kunststoff und hat eine Zwei-

Scheiben-Isolierverglasung. Die Eckhäuser haben kein 

Dachflächenfenster. Dieses kann jedoch als Sonderaus-

stattung bestellt werden.

Spitzboden
Der Spitzboden ist über den Dachgeschossflur zugäng-

lich und bietet eine zusätzliche Nutzfläche von ca. 19 m2 

mit einer Tragkraft von 800 kg. Die Aussparung für den 

Einbau einer Einschubtreppe (Luke mit Einschubtreppe, 

siehe Sonderausstattung) ist vorhanden. Leitungen (Lüf-

tung und Elektro) sind offen verlegt. Der Spitzboden ist 

nicht zum dauernden Aufenthalt von Personen geeignet.

Wärmeversorgung und Heizkörper
Die Wärmeversorgung des Wohnparks erfolgt aus einer 

zentralen Wärmeversorgungsanlage über ein Fernwärme-

system. Die Wärmeversorgungsanlage ist Eigentum des 

Wärmelieferanten. Sie ist nicht Gegenstand der Errichtungs-

verpflichtung und wird nicht mitverkauft. Die Wärmeversor-

gung ist durch einen Wärmelieferungsvertrag sichergestellt.

In jeder Wohneinheit ist ein Plattenwärmetauscher zur 

Warmwassererzeugung installiert. Die Abrechnung der 

Heizwärme und des Wassers wird über geeichte Zähler für 

jede Wohneinheit getrennt ermittelt.

In den Aufenthaltsräumen und der Diele sind Flachheiz-

körper mit Thermostatventilen montiert. In Küche, WC, 

Hauswirtschaftsraum, Abstellräumen, Fluren sowie dem 

Treppenhaus sind bedingt durch unsere gute Wärmedäm-

mung, die Heizkörperleistung der angrenzenden Räume so-

wie der vorhandenen Luftzirkulation innerhalb des Hauses 

keine Heizkörper erforderlich.
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Die Wohnraumlüftung Komfort Plus
Beim Bau von Gebäuden gewinnt das Thema Wärmedäm-

mung und Luftdichtigkeit, auch aufgrund der Vorgaben der 

EnergieEinsparVerordnung (EnEV), immer mehr an Bedeu-

tung. Für neu zu errichtende Gebäude ist nach DIN 1946, 

Teil 6 ein Lüftungskonzept zu erstellen. Wir haben unsere 

Lüftung so ausgelegt, dass bei normaler Nutzung keine 

zusätzliche Fensterlüftung erforderlich ist. Diese Auslegung 

entspricht der sogenannten Nennlüftung der DIN.

Die Wohnraumlüftung Komfort Plus be- und entlüftet Ihr 

Haus vollautomatisch. Die Steuerung erfolgt anhand des 

Parameters Luftfeuchtigkeit individuell für alle Aufenthalts-

räume sowie für die Diele im Erdgeschoss, das Bad im 

Obergeschoss und den Hauswirtschaftsraum im Dachge-

schoss.

Funktionsweise:

Im Spitzboden wird ein Lüftermotor eingebaut, welcher die 

feuchte Luft über das Dach nach außen abtransportiert. Der 

Lüfter passt seine Leistung stufenlos anhand der Druckver-

hältnisse an, welche von den feuchtegesteuerten Zu- und 

Abluftelementen vorgegeben werden.

In jedem Aufenthaltsraumraum werden die erforderlichen 

Zuluftelemente im Fenster bzw. Fensterrahmen oder der 

Dachschräge eingebaut. Je nachdem wie hoch die Luft-

feuchtigkeit in diesem Raum ist, erhöhen oder verringern 

diese Elemente ihre Durchlässigkeit um die richtige Menge 

Frischluft in den jeweiligen Raum zu lassen.

In der Küche, der Diele im Erdgeschoss, dem Bad im 

Obergeschoss und dem Hauswirtschaftsraum im Dachge-

schoss wird jeweils ein Abluftelement installiert. Auch diese 

werden automatisch über die Luftfeuchtigkeit im jeweiligen 

Raum gesteuert.

Hinweis: Eine Abluft-Dunstabzugshaube in der Küche wür-

de der Funktionsweise dieses Lüftungssystems entgegen 

wirken. Daher sollte in der Küche eine Umluft-Dunstabzugs-

haube (nicht im Lieferumfang enthalten) verwendet werden.

Durch die Anordnung der Zu- und Abluftelemente entsteht 

ein Luftstrom zwischen den Räumen. Durch das Zusam-

menspiel von den Überstromdichtungen an den Innentüren 

und dem Spalt zwischen den Türen und dem Fußboden 

wird gewährleistet, dass die Funktion der Lüftung auch bei 

geschlossenen Türen sichergestellt ist.

Sanitär
Die gesamten Installationen der Medienzuleitungen wer-

den mit Kunststoffverbundrohren durchgeführt. Für die 

Sanitärobjekte verwenden wir deutsche Markenfabrikate 

in der Farbe weiß. Die Armaturen sind DVGW-zugelassene 

Markenfabrikate (DVGW = Deutsche Vereinigung des Gas- 

und Wasserfaches e.V.).

Bitte beachten Sie: Der Abstellraum 1 im OG ist nicht 

geeignet zum Aufstellen einer Waschmaschine oder eines 

Trockners, da dieser Raum keine mechanische Be- oder 

Entlüftung hat.

Bad im Obergeschoss
Die folgenden Positionen sind vorhanden:

› Anschluss für Waschtisch (Warm- und Kaltwasser, Abfluss)

› Anschluss für Badewanne (Warm- und Kaltwasser, 

Abfluss)

› Anschluss für Waschmaschine (Kaltwasser, Abfluss)

› Anschluss für Toilette (inkl. Spülkasten)

› Vorbereitung für Anschluss Handtuchheizkörper (Im 

Register hinter der Beplankung)

› Anschluss für Dusche (Warm- und Kaltwasser, Abfluss)

Die Leitungen der Badewanne werden auf dem Boden 

verlegt, welche dann durch die Badewanne verdeckt 

werden.

Hauswirtschaftsraum
Die folgenden Positionen sind vorhanden:

› Anschluss für Waschtisch (Warm- und Kaltwasser, Abfluss)

› Anschluss für Waschmaschine (Kaltwasser, Abfluss)

Bitte beachten Sie: Wenn Sie eine begehbare Dusche 

installieren möchten, müssen Sie einen Gefälleestrich oder 

Ähnliches einbauen. Das Entwässerungsrohr von der Positi-

on der Dusche bis zum Register ist verlegt.

Bitte beachten Sie zu den Bädern und WC´s auch die wei-

teren Informationen und Möglichkeiten in unserer Sonder-

ausstattung.

Rauchmelder
Die erforderliche Anzahl an Rauchmeldern (Batteriebetrieb) 

wird geliefert und montiert.



145 m2 Familienglück

- 18 -

Baubeschreibung

Netzwerk für Telefon (VoIP)/IP-TV (Fernsehen)/Internet
Mit dem Schlagwort „Next Generation Network (NGN)“, 

bezeichnet man die Zusammenfassung der unterschied-

lichen Dienste wie z. B. Telefon (VoIP), IP-TV (Fernsehen) 

und Internet in ein gemeinsames Netz. Hier sind dann alle 

Dienste über einen Anbieter und auch über ein Kabel mög-

lich. Diesem Trend folgend haben wir Ihr Haus vorbereitet 

und eine entsprechende Verkabelung vorgesehen.

In allen Aufenthaltsräumen befinden sich gemäß der 

folgenden Aufstellung jeweils 2 achtadrige Netzwerkka-

bel (Cat 7-Kabel in Leerdose), über welche die Dienste 

für Telefon (VoIP), IP-TV (Fernsehen) und/oder Internet 

übermittelt werden können. So ist eine variable Nutzung 

der Räume möglich. Welchen Dienst Sie in welchem Raum 

wünschen bestimmen Sie. Die Lieferung und Installation 

der Anschlussdosen ist nicht im Lieferumfang enthalten. 

Die Bestückung kann aber als Sonderausstattung „2.2 

Endausbau Netzwerk für Telefon (VoIP)/IP-TV (Fernsehen)/

Internet“ beauftragt werden.

Bitte beachten Sie, dass die tatsächliche Internet-

Geschwindigkeit von der Verfügbarkeit vor Ort und Ihrem 

gewählten Anschluss bzw. Anbieter abhängt. Der Über-

gabepunkt ihres Anbieters befindet sich im Register im 

Erdgeschoss. Für den Fernsehempfang ist eine Set-Top-Box 

erforderlich, welche Sie in der Regel von Ihrem Anbieter 

erhalten.

Die Wohnanlage wird mit Kabelfernsehen (Anbieter 

Unitymedia) versorgt. Hierfür fallen monatliche Gebühren 

an. Zusätzlich zur folgenden Aufstellung wird im Wohnzim-

mer und in den Zimmern 1-4 jeweils eine Anschlussdose 

installiert. Der Empfang ist nur mit einem entsprechenden 

Receiver möglich. Pro Anschluss ist jeweils ein Receiver er-

forderlich. Diese sind nicht im Leistungsumfang enthalten. 

Strom
Die technische Vorbereitung erfolgt durch uns, die Anmel-

dung muss durch den Nutzer erfolgen. Die Zählersetzung 

erfolgt durch den jeweiligen Versorger. Es befindet sich im 

Register EG ein Stromkreisverteiler („Sicherungskasten“) für 

alle Stromkreise.

Schalter, Steckdosen und Auslässe:
Eingangsseite (außen)
› 1 Klingeltaster

› 1 Deckenauslass (für Lampe mit Bewegungsmelder)

Die Außenlampen beleuchten die gemeinschaftlichen Wege 

und sind durch Sie zu installieren.

Terrasse
› 1 Steckdose von innen schaltbar

› 1 Wandauslass von innen schaltbar

Garage (falls vorhanden)
› 1 Stromanschluss über Unterzähler

Diele EG, Abstellraum 1 OG, Flur DG (jeweils)
› 1 Wandauslass mit Schalter

› 1 Steckdose

Küche EG
› 1 Deckenauslass mit Schalter

› 14 Steckdosen

› 1 Herd-/Backofenanschlussdose 

Essen, Wohnen EG
› 2 Deckenauslässe mit Schalter

› 13 Steckdosen

› 1 Vorbereitung Telefon (VoIP)/IP-TV (Fernsehen)/Internet

› 1 Klingel

Register EG
› 4 Steckdosen

› 1 Stromkreisverteiler (3-reihig)

Zimmer 1 OG, 2 OG, 3 DG, 4DG (jeweils)
› 1 Deckenauslass mit Schalter (bzw. Wandauslass in        

Zimmer 3)

› 9 Steckdosen

› 1 Vorbereitung Telefon (VoIP)/IP-TV (Fernsehen)/Internet
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› Halogenstrahler in Abhangdecke integriert mit Schalter

› 1 Wandauslass

› 3 Steckdosen

› 2 Steckdosen, jeweils getrennt abgesichert z. B. für 

Waschmaschine u. Trockner

Flur OG
› 1 Decken- und 1 Wandauslass mit gemeinsamen 

Schalter

› 1 Steckdose

Hauswirtschaftsraum DG
› 1 Wandauslass mit Schalter

› 1 Wandauslass

› 2 Steckdosen

› 2 Steckdosen, jeweils getrennt abgesichert z. B. für 

Waschmaschine u. Trockner

Spitzboden
› 1 Lichtauslass mit Schalter

Baureinigung
Die Gebäude werden besenrein übergeben.

Gewährleistung
Die Gewährleistungsdauer beträgt 5 Jahre.

Hinweise Eigenleistung
Bitte beachten Sie: Nicht im Leistungsumfang enthalten 

sind die Sanitärobjekte und Armaturen, die Fliesen- und 

Fußbodenbeläge, die Maler- und Tapezierarbeiten sowie 

die Silikon-/Acrylfugen zwischen Wand und Decke bzw. 

Wand und Boden bzw. Wand und Türrahmen bzw. 

Wand und Wand. Änderungen, die nicht in der Sonder-

ausstattungsliste aufgeführt sind, können nicht reali-

siert werden. Wir behalten uns Änderungen im Sinne 

des bautechnischen Fortschrittes vor. In den Fällen, in 

denen innerhalb dieser Baubeschreibung verschiedene 

Ausführungsvarianten genannt werden, obliegt uns die 

Auswahl im Rahmen der Gesamtplanung.

 

Baubeschreibung

Lukas hat seine Mannschaftskollegen gerne um sich - auf dem Eis und 
zuhause.

18 m2 Mannschaftskabine
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Sonderausstattung - Wohnpark „Am Schwimmbad“ in Duisburg

Stand: 20.09.2016

1. Bäder und WC

1.1.1 WC Erdgeschoss– Vorbereitung 
Zur Abtrennung des WC´s wird eine zusätzliche Ständer-

wand inkl. Tür errichtet. Die Wände erhalten die Quali-

tätsstufe Q2 (geeignet zur Aufnahme einer mittelkörnigen 

Raufasertapete), sofern diese nicht nach unserer Planung 

für Fliesen vorgesehen sind.

Das WC wird wie folgt ausgestattet:

› Anschluss für Waschtisch (Warm- und Kaltwasser, Abfluss)

› Anschluss für Toilette (inkl. Spülkasten)

› 1 Wandauslass mit Schalter

› 1 Steckdose 

Bei Auswahl dieser Position befindet sich das Abluftelement 

nicht mehr in der Diele sondern im Gäste-WC.

1.1.2 WC Erdgeschoss– Lieferung Sanitärgegenstände 
Die folgenden Positionen werden nur geliefert und nicht 

montiert:

› Waschtisch

› Einhebelmischer mit Excenterauslaufgarnitur für Kalt- und 

Warmwasser

› Wandhängendes Tiefspülklosett mit Kunststoffsitz, weiß

› Betätigungstaste der Toilette

1.1.3 WC und Diele Erdgeschoss– Fliesenarbeiten und 
Endmontage Sanitärgegenstände 
WC
Im WC werden alle Wände ca. 1,0 m hoch sowie der Boden 

gefliest. Die Fliesenfläche beträgt insgesamt ca. 7,2 m2. 

Die Sanitärgegenstände und Armaturen gemäß vorstehen-

der Position werden montiert.

Diele
Der Dielenboden wird gefliest (ca. 5,3 m2) und mit einem 

Sockel (ca. 8,6 lfd. m.) versehen. 

1.2.1 Bad Obergeschoss – Vorbereitung 
Die folgenden Positionen werden geliefert und montiert:

› Begehbare Dusche (Wände) inkl. des Bodenelements, wel-

ches das Gefälle innerhalb der Dusche bildet. Die Abdich-

tung im Bereich der Dusche (Anschluss Bodenelement an 

die aufgehenden Wände und die Abdichtung der aufgehen-

den Wände selbst) wird nicht ausgeführt, Duschablauf mit 

Geruchsverschluss, (Duschvorhang zur Abtrennung wird 

nicht geliefert)

› Anschluss für Handtuchheizkörper

› Stahleinbaubadewanne emailliert, 170 cm x 75 cm, 

Wannenträger Polystyrol, Ab- und Überlaufgarnitur mit 

Geruchsverschluss

Zusätzlich wird die Oberflächenqualität Q2 der Wände (ge-

eignet zur Aufnahme einer mittelkörnigen Raufasertapete) 

hergestellt, sofern die Flächen nicht nach unserer Planung 

für Fliesen vorgesehen sind.

1.2.2 Bad Obergeschoss – Lieferung Sanitärgegenstände 
Die folgenden Positionen werden nur geliefert und nicht 

montiert:

› Waschtisch, Einhebelmischer mit Excenter-Auslaufgarnitur

› Wandhängendes Tiefspülklosett mit Kunststoffsitz, weiß 

› Auslaufventil Kaltwasser für die Waschmaschine, Ablauf-

garnitur für Waschmaschine mit Geruchsverschluss

› Handtuch-Heizkörper

› Einhebelbrausearmatur mit Brausestange, Brauseschlauch 

und Handbrause für die Dusche

› Einhebelmischer mit Auslauf, Brauseschlauch und Hand-

brause für die Badewanne

› Betätigungstaste der Toilette

Gäste-WC
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1.2.3 Bad Obergeschoss - Fliesenarbeiten und Endmon-
tage Sanitärgegenstände 
Im Bad werden alle Wände ca. 1,0 m hoch sowie der Boden 

gefliest. Die Wände der Dusche werden raumhoch (ca. 2,35 

m) mit Fliesen versehen. Die Fliesenfläche beträgt insge-

samt ca. 26,8 m2.Die Bodenfliesen (außer in der Dusche) 

werden auf einer Schalldämmmatte (Trittschallverbesse-

rungswert: 13 dB) verlegt.

Die Sanitärgegenstände, Armaturen und der Handtuchheiz-

körper gemäß vorstehender Position werden montiert.

1.3.1 Duschbad Dachgeschoss - Vorbereitung
Die folgenden Positionen werden geliefert und montiert:

› Begehbare Dusche inkl. des Bodenelements, welches 

das Gefälle innerhalb der Dusche bildet. Die Abdichtung 

im Bereich der Dusche (Anschluss Bodenelement an die 

aufgehenden Wände und die Abdichtung der aufgehenden 

Wände selbst) wird nicht ausgeführt, Duschablauf mit 

Geruchsverschluss, (Duschvorhang zur Abtrennung wird 

nicht geliefert)

› Anschluss für Handtuchheizkörper

› Anschluss für Toilette (inkl. Spülkasten)

› Halogenstrahler in Decke integriert (gemeinsamer Schalter 

mit Wandauslass)

Zusätzlich wird die Oberflächenqualität Q2 der Wände (ge-

eignet zur Aufnahme einer mittelkörnigen Raufasertapete) 

hergestellt, sofern die Flächen nicht nach unserer Planung 

für Fliesen vorgesehen sind.

1.3.2 Duschbad Dachgeschoss - Lieferung Sanitärgegen-
stände 
Die folgenden Positionen werden nur geliefert und nicht 

montiert:

› Waschtisch, Einhebelmischer mit Excenterauslaufgarnitur

› Wandhängendes Tiefspülklosett mit Kunststoffsitz, weiß

› Auslaufventil Kaltwasser für die Waschmaschine, Ablauf-

garnitur für Waschmaschine mit Geruchsverschluss

› Handtuchheizkörper

› Einhebelbrausearmatur mit Brausestange, Brauseschlauch 

und Handbrause für die Dusche

› Betätigungstaste der Toilette

1.3.3 Duschbad Dachgeschoss - Fliesen und Endmonta-
ge Sanitärgegenstände 
Im Bad werden alle Wände ca. 1,0 m hoch sowie der Boden 

gefliest. Die Wände der Dusche werden (ca. 2,30 m) mit 

Fliesen versehen. Die Fliesenfläche beträgt insgesamt ca. 

23,2 m2. Die Bodenfliesen (außer in der Dusche) werden auf 

einer Schalldämmmatte (Trittschallverbesserungswert: 13 

dB) verlegt.

Duschbad im Dachgeschoss
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Zu 1.1.1 und 1.3.1 gilt:
Die Frischwasserleitungen zum Duschbad DG bzw. Gäste 

WC EG können im Erdgeschossregister abgesperrt werden.

Zu 1.1.3, 1.2.3 und 1.3.3 gilt:
Als Bodenfliesen verwenden wir rutschhemmende Fliesen 

(R10). Alle Fliesen werden verfugt. Die Silikonfugen zwi-

schen den Fliesenbelägen sind im Lieferumfang enthal-

ten, die Acrylfugen zwischen Fliesen und Wand sind in 

Eigenleistung durch Sie zu erbringen. Silikonfugen zwischen 

Waschbecken und Wand bzw. Toilette und Wand sind nicht 

erforderlich und werden nicht ausgeführt.

2. Innenausbau

2.1 Weiße Innentüren
Anstelle der in der Baubeschreibung genannten Türen 

(Buche furniert) werden weiße Innentüren (weiß 

beschichtet) eingebaut.

2.2 Endausbau Netzwerk für Telefon (VoIP)/IP-TV 
(Fernsehen)/Internet
Alle Räume, die eine Vorbereitung Telefon (VoIP)/IP-TV/

Internet enthalten, werden mit einer Netzwerkdose mit 

jeweils 2 Netzwerkanschlüssen (CAT 6 TWIN (2xRJ45)) 

ausgestattet. Hierzu werden im Erdgeschoss (Register) ein 

Patchfeld (CAT 6, RJ45) und eine Netzwerkweiche (Switch) 

installiert.

Somit ist alles für die komfortable und variable Nutzung 

Ihres Netzwerkes installiert. Sie müssen nur noch Ihren 

Router (erhalten Sie von ihrem Anbieter) mit der Switch 

verbinden und haben dann in jedem Zimmer zwei 

Anschlüsse für Telefon (VoIP)/IP-TV und/oder Internet. 

Je nachdem, welche Funktionen Sie im entsprechenden 

Zimmer benötigen, können Sie bis zu zwei dieser Geräte je 

Zimmer anschließen.

2.3 Ständerwand Küche
Zur Abtrennung der Küche vom Wohnraum wird eine 

zusätzliche Ständerwand inkl. Tür eingebaut.

 

2.4 Luke mit Treppe zum Spitzboden
Um den Spitzboden besser zu erreichen, wird eine Luke mit 

Einschubtreppe eingebaut. Um das Lagern von Gegenstän-

den bzw. den Transport auf den Spitzboden zu verein-

fachen, erhält die Spitzbodentreppe keine Umwehrung 

(Absturzsicherung).

Ständerwand Küche
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3. Fenster/Haustür/Außenbereich

3.1 Sicherheitspaket Fenster
Als zusätzliche Maßnahme zum Einbruchschutz werden 

die Fenster im Erdgeschoss mit einer abschließbaren 

Fensterolive aus Edelstahl ausgestattet. Diese verhindert 

ein Abdrehen und Abreißen des Fenstergriffs vom Rosetten-

körper bis zu einem Drehmoment von 100 Nm. Zusätzlich 

erschwert diese nachhaltig ein unbefugtes Verschieben 

des Fensterbeschlages von außen durch den integrierten 

Sperrmechanismus.

Durch diese Maßnahme, in Verbindung mit der standard-

mäßigen Ausstattung der Fenster im Erdgeschoss mit 

Stahleinlagen und Aufbohrschutz im Rahmen, wird den 

häufigsten Einbruchsmustern wie Aufhebeln oder Aufboh-

ren der Fenster Rechnung getragen.

3.2 Strom und Licht Außenbereich
Der Vorgartenschrank wird mit Strom versorgt und wie folgt 

ausgestattet.

› 2 Steckdosen

› 1 Lampe (schaltbar)

Zusätzlich installieren wir am Vordach eine Außenleuchte 

(LED) mit Dämmerungsschalter und Bewegungsmelder.

Auf der Gartenseite installieren wir eine schaltbare Außen-

leuchte (LED). 

3.3 Automatischer Türöffner - Vorbereitung 
Die Haustür wird mit einem elektrischen Türöffner aus-

gestattet. Die Installation des Türöffners ist aufgrund des 

Dreifach-Sicherheitstürverschlusses besonders aufwändig. 

Des Weiteren erfolgt eine Verkabelung, sodass die nachträg-

liche Installation von 3 Gegensprechstellen (Essen, Wohnen 

EG, Flur OG und Flur DG) möglich ist. Diese sind nicht im 

Lieferumfang enthalten.

Bitte beachten Sie: Die Bestellung muss spätestens bei 

Rohbaufertigstellung erfolgen.

3.4 Dachflächenfenster im Eckhaus
In Eckhäusern kann optional auf der Gartenseite ein Dach-

flächenfenster eingebaut werden.

Bitte beachten Sie: Die Bestellung muss spätestens 4 Wo-

chen vor Baubeginn erfolgen.

4. Bauüberwachung und Bauqualität

4.1 TÜV- oder DEKRA-Abnahme
Möchten Sie die Qualität Ihres Hauses durch einen neutra-

len Fachmann bestätigen lassen, bieten wir Ihnen die Be-

gleitung der Bauarbeiten durch TÜV oder DEKRA (Auswahl 

durch uns) inkl. Begehungen, Protokollen und Schlussbe-

richt an. In der Vergangenheit sind viele unserer Häuser auf 

diesem Wege geprüft und bestätigt worden.

Bitte beachten Sie: Die Beauftragung muss spätestens 4 

Wochen vor Baubeginn erfolgen.

4.2 Ausbau zum KfW Energie-Effizienzhaus 55
Wir errichten Ihr Haus nach den Vorgaben (Stand 

20.09.2016) der KfW (Kreditanstalt für Wiederaufbau) für 

das Energie-Effizienzhaus 55. Der Leistungsumfang umfasst 

die folgenden Positionen:

Wir führen energetische Verbesserungen der Gebäudehülle, 

wie z. B. den Einsatz einer Dreischeiben-Isolierverglasung 

an den Fassadenfenstern (UGlas ≤ 0,6 W/(m2·K), UFenster 

≤ 0,9 W/(m2 ·K)) und der Haustür (UGlas ≤ 0,6 W/(m2·K), 

UHaustür ≤ 1,0 W/(m2 ·K)) zur Erfüllung der entsprechenden 

Vorgaben der KfW durch.

Wir erbringen die erforderlichen Planungsleistungen und 

Sie erhalten die erforderlichen Bestätigungen durch einen 

gelisteten Energie-Effizienzhaus-Experten.

Der zusätzlich erforderliche Luftdichtheitstest kann unter 

Position „Luftdichtheitstest“ bei uns bestellt werden.

4.3 Luftdichtheitstest
Durchführung eines Luftdichtheitstests Ihres Hauses. Dieser 

ist zur Inanspruchnahme von öffentlichen Fördergeldern, 

wie beispielsweise von der KfW-Bank, vorgeschrieben. 

Die Prüfung findet zwischen Abnahme und Übergabe statt. 

Das Prüfprotokoll erhalten Sie im Rahmen der Übergabe. 

Sie können alternativ auch auf externe Sachverständige 

zurückgreifen.

Sonderausstattung
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Bitte beachten Sie: Wir erheben bei einer Änderung Ihrer Sonderausstattung nach erstmaliger Festlegung eine zusätzliche  

Bearbeitungsgebühr von 125,00 €.

Ihr Name: Haus-Nr. laut Aufteilungsplan

Datum: Unterschrift:

* Die Beträge in den Kostenfeldern der Rückvergütung werden von Ihrem Gesamtpreis abgezogen.

 

1. Bäder und WC

1.1.1 WC Erdgeschoss - Vorbereitung - 1.990,00 €

1.1.2 WC Erdgeschoss - Lieferung Sanitärgegenstände - 790,00 €

1.1.3 WC und Diele Erdgeschoss - Fliesenarbeiten und Endmontage Sanitärgegenstände - 2.590,00 €

1.2.1 Bad Obergeschoss - Vorbereitung - 2.290,00 €

1.2.2 Bad Obergeschoss - Lieferung Sanitärgegenstände - 1.490,00 €

1.2.3 Bad Obergeschoss - Fliesenarbeiten und Endmontage Sanitärgegenstände - 5.990,00 €

1.3.1 Duschbad Dachgeschoss - Vorbereitung - 1.590,00 €

1.3.2 Duschbad Dachgeschoss - Lieferung Sanitärgegenstände - 1.490,00 €

1.3.3 Duschbad Dachgeschoss - Fliesenarbeiten und Endmontage Sanitärgegenstände - 4.490,00 €

2. Innenausbau

2.1 Weiße Innentüren 350,00 €

2.2 Endausbau Netzwerk für Telefon (VoIP)/IP-TV(Fernsehen)/Internet 990,00 €

2.3 Ständerwand Küche 1.490,00 €

2.4 Luke mit Treppe zum Spitzboden 690,00 €

3. Fenster / Haustür / Außenbereich

3.1 Sicherheitspaket Fenster 690,00 €

3.2 Strom und Licht Außenbereich 890,00 €

3.3 Automatischer Türöffner - Vorbereitung - 590,00 €

3.4 Dachflächenfenster im Eckhaus 2.490,00 €

4. Bauüberwachung und Bauqualität

4.1 TÜV- oder DEKRA-Abnahme 3.190,00 €

4.2 Ausbau zum KfW Energie-Effizienzhaus 55 2.990,00 €

4.3 Luftdichtheitstest 590,00 €

X
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Steckdosenplan Küche
Die Abbildungen zeigen Ihnen die Anordnung der Steckdo-

sen in der Küche. Um den heutigen Anforderungen an eine 

umfassende Stromversorgung gerecht zu werden, sind die 

abgebildeten Steckdosen und Auslässe installiert.

Steckdosenplan Küche
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Preise 1. Vertriebsabschnitt

Reihenhaus 145 m2  (WEG) schlüsselfertig gemäß Baube-

schreibung. Preise ohne Sanitärobjekte, ohne Armaturen, 

ohne Maler- und Tapezierarbeiten, ohne Fliesenarbeiten 

und ohne Fußbodenbelagsarbeiten.  

Es fällt keine zusätzliche Provision an. Notar- und Grund-

buchkosten sowie Grunderwerbsteuer sind nicht im 

Kaufpreis enthalten. Bei Erscheinen einer neuen Preisliste 

verliert diese ihre Gültigkeit.

Stand: 31.07.2018

Haus 

145 m2 Familienglück

Grundstücksanteil inkl. 

Gemeinschaftsflächen

(3% Toleranz)

zugeteilter 

Stellplatz (St)

zugeteilte

Garage (Ga)

Kaufpreis inkl. Statik, 

Anschlusskosten  

und Grundstücksanteil

B8 267,77 m2 St46 243.990,00 €

B9 169,83 m2 St76 221.990,00 €

B10 169,82 m2 St75 221.990,00 €

B11 169,83 m2 St73 221.990,00 €

B12 169,83 m2 St72 221.990,00 €

B13 169,83 m2 Ga38 221.990,00 €

B14 251,53 m2 Ga40 238.990,00 €

Stellplatz Größe (Länge x Breite, ca.) Kaufpreis inkl. Grundstücksanteil

St72 - St77 5,00 m x 2,50 m 9.990,00 €

Garage Außenmaße Garage (Länge x Breite, ca.) Kaufpreis inkl. Grundstücksanteil

Ga 38, Ga40 6,00 m x 3,00 m 18.990,00 €
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Preise 2. Vertriebsabschnitt

Reihenhaus 145 m2  (WEG) schlüsselfertig gemäß Baube-

schreibung. Preise ohne Sanitärobjekte, ohne Armaturen, 

ohne Maler- und Tapezierarbeiten, ohne Fliesenarbeiten 

und ohne Fußbodenbelagsarbeiten.  

Es fällt keine zusätzliche Provision an. Notar- und Grund-

buchkosten sowie Grunderwerbsteuer sind nicht im 

Kaufpreis enthalten. Bei Erscheinen einer neuen Preisliste 

verliert diese ihre Gültigkeit.

Stand: 31.07.2018

Haus 

145 m2 Familienglück

Grundstücksanteil inkl. 

Gemeinschaftsflächen

(3% Toleranz)

zugeteilter 

Stellplatz (St)

Kaufpreis inkl. Statik, An-

schlusskosten  

und Grundstücksanteil

C15 345,06 m2 St71 269.990,00 €

C16 165,47 m2 St88 +St89 219.990,00 €

C17 165,47 m2 St86 +St87 219.990,00 €

C18 165,47 m2 St84 +St85 219.990,00 €

C19 165,47 m2 St74 +St77 219.990,00 €

C20 165,47 m2 St45 219.990,00 €

C21 256,32 m2 St69 +St70 249.990,00 €

D22 345,12 m2 St62 269.990,00 €

D23 165,50 m2 St67 +St68 219.990,00 €

D24 165,50 m2 St65 +St66 219.990,00 €

D25 165,49 m2 St63 +St64 219.990,00 €

D26 165,50 m2 St82 +St83 219.990,00 €

D27 165,49 m2 St80 +St81 219.990,00 €

D28 274,14 m2 St78 +St79 259.990,00 €

E29 374,52 m2 St48 +St49 274.990,00 €

E30 173,16 m2 St50 +St51 224.990,00 €

E31 173,16 m2 St52 +St53 224.990,00 €

E32 173,16 m2 St54 +St55 224.990,00 €

E33 173,17 m2 St56 +St57 224.990,00 €

E34 173,18 m2 St58 +St59 224.990,00 €

E35 264,63 m2 St60 +St61 269.990,00 €

Stellplatz Größe (Länge x Breite, ca.)

St45, St46, St48 - St71

St78 - St89

5,00 m x 2,50 m 9.990,00 €
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Welches Haus soll Ihr Zuhause werden?
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Wohnpark „Am Schwimmbad“ in Duisburg

Ihr erfahrener Partner rund um die Immobilie
Der Kauf eines Eigenheims ist Vertrauenssache. Deshalb 

ist es wichtig, sich auf einen Partner verlassen zu können, 

der Sie in allen Fragen rund um die Immobilie fachkundig 

berät.

Darum sind wir auch immer für Sie da. Von der Besichti-

gung über die notarielle Beurkundung bis zur Übergabe  

Ihres Eigenheims werden wir Sie umfassend betreuen. 

Sollten Sie unsere fachliche Unterstützung auch danach 

benötigen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Sprechen Sie uns an!

Poller Kirchweg 99

51105 Köln

Telefon: 0221 - 34 03 09 - 0

Telefax: 0221 - 34 03 09 - 11

www.reihenhaus.de

Deutsche Reihenhaus

Ihre Ansprechpartnerin

Kerstin Linda Kuck

0221 - 34 03 09 - 62

kerstin.kuck@reihenhaus.de

Qualitätsmanagement
Wir haben ein Qualitätsmanagementsystem eingeführt und 

zertifizieren lassen. Wir erfüllen alle Qualitätsanforderun-

gen in der Unternehmensführung nach ISO 9001: 2008.

 

Haftung
Alle Informationen, Angaben und Berechnungen wurden mit größter Sorg-
falt zusammengestellt und auf ihre Richtigkeit überprüft. Eine Gewähr für 
die Richtigkeit und Vollständigkeit wird nicht übernommen. Verbindlich für 
die Ausführung sind allein die genehmigten Baupläne bzw. die beurkun-
deten Unterlagen. Bei den Abbildungen handelt es sich um beispielhafte 
Vorschläge. Einrichtung und Dekoration gehören nicht zur Ausstattung der 
Reihenhäuser. Der Nachdruck und die elektronische Weiterverwendung von 
Texten und Bildern ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung erlaubt.

 


